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Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in
Verkehrslandeplatz Hal3furt-HaRberge GmbH Herr Rolf Schneider
Ortsteil, StraBe, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

FlugplatzstraRe 20 97437 Halfurt 015906843257

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Name):
info@flugplatz-hassfurt.de 24.04.2026

Projektbeschreibung

LAG-Name: LAG HalRRberge e.V.

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner:

Name/Organisation

Name/Organisation

Name/Organisation

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name Ansprechpartner/-in
Ortsteil, StralBe, Hausnummer PLZ, Ort
Telefon E-Mail

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen

Birgerareal am Verkehrslandeplatz Ha3furt-HaRberge

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Auf einer Flache von ca. 1,000 Quadratmetern soll im Bereich des Verkehrslandeplatzes HaR3furt-Hal3berge eine brach
liegende Flache als zentraler Anlaufpunkt fir Freizeitaktive gestaltet werden. Es sollen ein moderner Pavillon mit
Aussichtsplattform, Toilette und Triblne entstehen. Daneben mit Baumen lberstellte Aufenthalts- und Kinderspielbereiche und
zahlreiche Informationstafeln Giber Flugbetrieb und 6kologische Bedeutung der Mainaue.

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb fur Durchfihrung des Projekts)

In der Mainaue bei Haf3furt befindet sich seit dem Jahr 1956 der Flugplatz von Haf3furt. Betrieben wird er aktuell von der
Verkehrslandeplatz HaRfurt-HalRberge GmbH mit den Gesellschaftern Stadt HaR3furt und Landkreis Hal3berge. Geschéftsfihrer
der GmbH ist Rolf Schneider.

Das gastronomische Angebot der Flughafengaststétte sowie ein groRer Aufenthaltsbereich, der die Beobachtung der
Fallschirmspringer und des Flugbetriebs ermdglichten, hatten tber viele Jahre eine groRe Anziehungskraft auf Besucher von
nah und fern.

Zuséatzlich bot die zentrale Lage im Maintal auch die Méglichkeit von hier aus Ausfliige, Radtouren und Wanderungen in die
nahe Umgebung zu unternehmen. Ful3laufig befindet sich das LIFE-Naturschutzprojekt Mainaue.

Dieser Treffpunkt bildet auch heute noch den idealen Ausgangspunkt flr alle Aktivitdten in der Mainaue um HaRfurt.

Durch den Abriss des sanierungsbedurftigen Gaststattengebaudes und einer angrenzenden Fallschirmspringer-Halle im Jahre
2024 wurde der Flughafen seiner auRerlichen Identiat beraubt. Eine Freiflache ist direkt neben den noch bestehenden
Gebéauden entstanden.
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll:

Das Burgerareal am Flugplatz soll eine Verbindung von Flugbegeisterung und Gemeinschaftsinn in einer einzigartigen
Kulturlandschaft schaffen.

Es soll als generationsiibergreifendes Ausflugsziel wahrgenommen und genutzt werden,

das attraktive Aufenthalstbereiche fiir Familien und Besucher bereit halt,

als auch als Treffpunkt fur Aktivitaten in der umgebenden Landschaft genutzt werden kann.

Erlebnisse wie die Magie des Fliegens verbindet ingenieurtechnisches Wissen mit dem menschlichen Traum, den Boden zu
verlassen. Beim Beobachten der Fallschirmspringer begeistern einerseits der Mut des Sprungs als auch die préazise Steuerung
im Flug und die sanfte Landung der Springer.

Ein Ausflugsziel mit der Méglichkeit den Flugbetrieb zu beobachten als auch einen Rundflug tiber die Region oder gar einen
Fallschirmsprung zu buchen.

Das Burgerareal soll weiterhin als Ausgangspunkt fiir das Erleben der wertvollen Naturlandschaft des Mains genutzt werden.

Attraktive Aufenthaltsangebote sollen alle Generationen zum Verweilen im Birgerareal einladen.

Als zentraler Treffpunkt dient ein Pavillon mit Méblierung und Ausflugsplattform auf einer befestigten Platzflache. Der zentrale
Platz selbst soll mit einer kleiner Bihne versehen, die Méglichkeit bieten, private aber auch 6ffentliche Veranstaltungen
durchfuhren.

Eine wassergebundene Platzflache mit Baumen tUberstanden, ergdnzen den zentralen Aufenthaltsbereich.

Ein themenbezogener Kinderspielplatz, Sitzbdnke und naturnah eingebundene Sitzbereiche im Griinen stellen die vielféltige
Nutzung des Birgerareals sicher.

Mit Informationstafeln soll sowohl Giber den Flugbetrieb, dem Fallschirmspringen aber auch den natrurdumlichen
Besonderheiten informiert werden.

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche MaRnahme/n genau mit LEADER geférdert werden sollen)

Bestandteile des Projektes
Bestandteile des Projektes

- Erdbauarbeiten und die Herstellung von Pflasterbeldgen, Asphaltflachen und wassergebundenen Belage
- Containergebédude, bestehend aus zwei Containern mit Toilette, Treppenanlage und Aussichtsplattform
- Erdarbeiten, Pflanzungen und Rasenansaat

- Kinderspielgeréat in Form eines Flugzeuges

- Fassadenverkleidung von bestehender Geb&audefassade nach dem Abbruch der Gaststatte

- 3 Abfallbehalter liefern und aufstellen

- 4 Sitzbanke auf der Platzflache liefern und montieren

- 3 Tisch-Bank-Kombinationen liefern und aufstellen

- 5 Informationstafeln zum Flugbetrieb und 6kologischen Bedeutung der Mainaue

- Beleuchtung der Projektflache mit direkter und indirekter Beleuchtung

- 10 Fahrradparker und Servicestation fur Fahrradfahrer
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Umsetzungsort: (falls auRerhalb LAG-Gebiet, Begriindung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient)
Verkehrslandeplatz HaRRfurt-HalRberge, am Ende der Flugplatzstrale vor der Halle des Motorflugclubs HalRfurt e.V.

10/2026 bis 08/2027
Monat/Jahr Monat/Jahr

Projektart: Einzelprojekt I:l Kooperationsprojekt

geplanter Umsetzungszeitraum von

federfiihrende LAG. (bei Kooperationsprojekt)

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt: 303.785,21

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 255.281,69

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER: 153.169,04
Eigenmittel Antragsteller: 150.616,20
falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

303.785,24

Summe der Finanzierungsmittel:

Eigenleistung als zuwendungsfahige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berlicksichtigt)

ja D nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)

Das Projekt wird in erster Linie dem EZ 4 "Kultur und Tourismus" zugeordnet, darunter dem HZ 4.3 "Nachhaltige Entwicklung
und Vernetzung von Angeboten flr Touristen, Erholungssuchende und Freizeitaktive".
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Gdf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en tragt das Projekt bei? (Bezeichnung)

Weiterhin tréagt das Projekt zum EZ 1 "Landschaft und Umwelt" und dem darunter liegenden HZ 1.2 "MaRnahmen zu Schutz
und Sicherung natirlicher Ressourcen, Biodiversitat und naturlicher Lebensgrundlagen” bei.

Beschreibung der Biirger- und/oder Akteursbeteiligung:

Nach der Umsetzung, z.B. Nutzung der Anlage durch Privatpersonen fir Zusammenkinfte, fir Vereine als Ausflugsziel, flr
touristische Ausfliige auch fur Biirger aus anderen Regionen.

Beschreibung des Nutzens fiir das LAG-Gebiet:

Vorbei kommende Spaziergéanger, Wanderer, Radfahrer kénnen den Rastplatz nutzen. Er soll zum Anziehungspunkt sowohl
fur Einheimische als auch fur Touristen werden. Das Projekt ist somit von Nutzen fur den gesamten Landkreis und dartber
hinaus.

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Ausflugsziel mit Selbstbewirtung,

Grillméglichkeit und Zubereitung mit anschlieRender Verkdstigung von mitgebrachten Lebensmitteln und Getranken,
Attraktives Ausflugsziel auch fiir sozial schwachere und benachteiligte Personen.

In dieser Form bisher einmalig in der Region.

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner: Stadt Haf3furt, Landkreis Hal3berge

Sektoren:  Tourismus, Naturschutz

Projekte:  Radwegekonzept der Stadt HaBfurt

Beitrag zur Einddmmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:

Forderung des Fahrradfahrens und von Wanderausflugen,
Ausflugziel zu FuR3 von der Stadt HaRfurt zu erreichen
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Naturschutz durch Griinanlagen auf dem Areal des Verkehrslandeplatzes HalR3furt-HalR3berge in den Mainauen.

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualitat:

Das Projekt tragt zur Steigerung der Lebensqualitéat in der Region bei durch die Schaffung einer neuen Freizeitanlage mit
verschiedenen Mdglichkeiten der Freizeitgestaltung.

Beitrag Forderung der regionalen Wertschoépfung:

Durch die Freizeitgestaltung vor Ort bleibt das Geld in der Region. Waren fir die Rast und das Grillen werden von 6rtlichen
Geschéaften erworben. Ein weiterer Anziehungspunkt in der Region kann den Tourismus férdern mit entsprechender
Wertschopfung in der Gastronomie und bei Ubernachtungsbetrieben.

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Das Burgerareal am Verkehrslandeplatz soll ein Treffpunkt fiir alle Generationen werden, mit der Mdglichkeit neuen Sport- und
Freizeitbeschaftigungen nachzugehen. Das Projekt tragt somit zur Starkung des sozialen Zusammenhaltes bei.

Gdf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Die Mafinahme ist nachhaltig, da die Freizeitanlage langfristig nutzbar ist.

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:
durch die Verkehrslandeplatz HaRfurt-HaRberge GmbH
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HafRfurt, den 03.11.2025 Schneider Rolf

Ort, Datum gez. Name, Vorname (Antragsteller/-in)

Geschaftsfuhrer

Funktion

Hinweis fiir den Antragsteller:
Mit Einreichung des Férderantrages erklért der Antragsteller sein Einverstandnis zu o. g. Anderungen/Empfehlungen der LAG.



LAG Hal3berge

Lokale Aktionsgruppe HalRberge e.V.

Checkliste - Projektauswahlkriterien der Lokalen Aktionsgruppe LAG HaBberge e. V. (Stand 09.10.2023)

Projekttitel:

Blirgerareal am Verkehrslandplatz HalRfurt-HaRberge

Projekttrager:

Verkehrslandplatz HaRfurt-HalRberge GmbH

Datum Projektauswahl:

12.05.2026

Lfd. Nummer Projektauswahlverfahren: | 1

Mindestpunktzahl 1

Pflichtkriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte
Punktzahl
1. Ubereinstimmung mit Kein Beitrag zu einem Beitrag zu einem Beitrag zu zwei Beitrag zu mindestens
den Zielen in der LES  Handlungsziel Handlungsziel Handlungszielen drei Handlungszielen 2

Begrindung fiir Punktevergabe:
Das Projekt schafft durch den Ausbau der touristischen Infrastruktur beim Verkehrslandeplatz in HalRfurt einen weiteren attraktiven

Anziehungspunkt fiir Freizeitaktive im Landkreis HaBberge. Geschaffen werden Aufenthaltsbereiche mit Sitzgelegenheiten, Containergebaude
mit Treppenanlage und Aussichtsturm, Toiletten sowie Spielmdglichkeiten fiir Kinder, Infrastruktur fir Radfahrer und Informationstafeln.
Somit tragt das Projekt zur Erreichung des HZ 4.3 ,Nachhaltige Entwicklung und Vernetzung von Angeboten fir Touristen, Erholungssuchende
und Freizeitaktive” unter dem EZ 4 ,Kultur und Tourismus“ bei. Durch die Schaffung der Griinanlagen am Flugplatz wird weiterhin zum HZ 1.2
»Malnahmen zu Schutz und Sicherung nattirlicher Ressourcen, Biodiversitat und natirlicher Lebensgrundlagen” unter dem EZ 1, Landschaft
und Umwelt” beigetragen.

Indikator fiir 4.3 ist die Anzahl der geschaffenen/ aufgewerteten/weiterentwickelten Angebote und Strukturen.

Indikator fiir 1.2 ist Anzahl der MaBnahmen zur Verbesserung der Biodiversitat.




Pflichtkriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte

Punktzahl
. Grad der Biirger- Keine offentliche Offentliche Einbindung bzw. Einbindung bzw.
und/ oder Information oder Information und Beteiligungsmoglichkeit  Beteiligungsmoglichkeit
Akteursbeteiligung Beteiligungsmoglichkeit  Sensibilisierungs- bei Planung oder bei Planung und/oder 2
prozesse erkennbar Umsetzung oder Betrieb  Umsetzung und/oder
des Projektes Betrieb des Projekts

Mindestpunktzahl 1

Begriindung fiir Punktevergabe:

Das Projekt schafft touristische Infrastruktur fir Birgerinnen, die eingebunden sind beim Betrieb des Projekts. Sie kénnen die Anlagen nach
Umsetzung nutzen fiir die Freizeitgestaltung.

Nutzen fiir das LAG- Keine Bedeutung oder Nutzen fiir eine LAG-  Nutzen fir mehrere LAG- Nutzen fiir das gesamte
Gebiet Nutzen Gemeinde oder nur  Gemeinden oder fir Teile LAG-Gebiet und ggf. tiber
lokale Bedeutung des LAG-Gebietes die LAG hinaus 3

Mindestpunktzahl 1

Begriindung fiir Punktevergabe:

Das Projekt ist von Nutzen fiir das gesamte LAG-Gebiet und dartber hinaus, da Freizeitsuchende aus dem Landkreis und auch von aulRerhalb
des Landkreises die bestehenden Radwege nutzen und an den Freizeiteinrichtungen vorbeikommen bzw. auch direkt zum Verkehrslandeplatz
kommen, um beispielsweise den Flugbetrieb zu beobachten.




Pflichtkriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte

Punktzahl
Beitrag zur Negativer Beitrag Neutraler Beitrag bzw. Indirekter positiver Direkter positiver Beitrag
Eindammung des keine Bezugspunkte  Beitrag (primares Projektziel)
Klimawandels bzw. zu dem Thema (sekundares Projektziel) 1
zur Anpassung an
seine Auswirkungen
Mindestpunktzahl 1
Begriindung flr Punktevergabe:
Das Projekt leistet einen neutralen Beitrag zu diesem Kriterium.
Beitrag zu Umwelt-, Negativer Beitrag Neutraler Beitrag bzw. Indirekter positiver Direkter positiver Beitrag
Ressourcen- und / keine Bezugspunkte  Beitrag (primares Projektziel)
oder Naturschutz zu dem Thema (sekundares Projektziel) 2

Mindestpunktzahl 1

Begriindung flr Punktevergabe:

Das Projekt leistet einen indirekt positiven Beitrag zu diesem Kriterium. Durch die Schaffung der Griinanlagen wird die Biodiversitat gefordert.
Weiterhin wird durch die Informationstafeln fiir Umwelt- und Naturschutzthemen sensibilisiert.




Zusatzkriterien 0 Punkte

1 Punkt 2 Punkte

3 Punkte Erreichte

Punktzahl

Beitrag zur Sicherung
der Daseinsvorsorge
bzw. zur Steigerung der
Lebensqualitat

Kein Beitrag oder
Nutzen

Bezugspunkte zur
Sicherung der
Daseinsvorsorge bzw.
Steigerung der Lebens-
qualitat erkennbar

Indirekter positiver
Beitrag
(sekundares Projektziel)

Direkter positiver
Beitrag 2
(priméres Projektziel)

Begriindung fiir Punktevergabe:

Das Projekt leistet durch die Schaffung einer neuen Moglichkeit der Freizeitgestaltung indirekt einen positiven Beitrag zur Steigerung der

Lebensqualitat in der Region.

Férderung der Keine
regionalen Berlicksichtigung.
Wertschopfung

Bezugspunkte zur
Forderung der
regionalen
Wertschopfung
erkennbar

Indirekter positiver
Beitrag
(sekundares Projektziel)

Direkter positiver
Beitrag 1
(primares Projektziel)

Begriindung flir Punktevergabe:

Durch die Nutzung des Biirgerareals am Flugplatz wird die Wertschépfung vor Ort unterstitzt, beispielsweise durch Starkung der nahe
liegenden Gastronomie und des Handels. Somit sind Bezugspunkte zur Forderung der regionalen Wirtschaft erkennbar.




Zusatzkriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte

Punktzahl
Beitrag zum sozialen Kein Beitrag Bezugspunkte zur Indirekter positiver Direkter positiver
Zusammenhalt Starkung des sozialen Beitrag Beitrag 2
Zusammenhalts (sekundares Projektziel) (primares Projektziel)
erkennbar

Begriindung fiir Punktevergabe:
Durch das wird sozialer Begegnungsort geschaffen. Somit kann ein indirekt positiver Beitrag zur Starkung des sozialen Zusammenhalts
geleistet werden.

Beitrag zu weiteren Kein Beitrag zu Inhaltlicher Beitrag zu 1 Inhaltlicher Beitrag zu 2 | Inhaltlicher Beitrag zu
Entwicklungszielen weiteren weiteren weiteren Entwicklungs- mehr als 2 weiteren 1
Entwicklungszielen Entwicklungsziel zielen Entwicklungszielen

Nennung des/der EZ und Begriindung fuir Punktevergabe:
Das Projekt leistet Beitrag zum EZ ,,Landschaft und Umwelt”.




Zusatzkriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte

Punktzahl
10. Innovationsgehalt Kein innovativer Lokal innovativer Ansatz Regional innovativer Uberregional
Ansatz (z.B. fur betroffene Ansatz (z.B. fur LAG- innovativer Ansatz (z.B. 2
Gemeinde) Gebiet neuartig) Uber LAG-Gebiet
hinaus)
Begriindung fiir Punktevergabe:
Die Aufwertung des Gelandes eines Verkehrslandeplatzes durch Freizeiteinrichtungen ist ein regional innovativer Ansatz.
11. Vernetzter Ansatz Kein Beitrag zur Vernetzung bzw. Vernetzung bzw. Vernetzung bzw.
zwischen Partnern und/ Vernetzung Zusammenarbeit Zusammenarbeit Zusammenarbeit
oder Sektoren und/oder zwischen Partnern oder zwischen Partnern und  zwischen Partnern, 2
Projekten Sektoren Sektoren oder Projekten Sektoren und Projekten

oder Projekten gegeben gegeben gegeben

Begriindung flir Punktevergabe:
Vernetzt werden durch das Projekt Freizeitaktive, Nutzer des Verkehrslandeplatzes sowie beteiligte kommunale Kérperschaften. Stadt und
Tourismus werden sich in der Vermarktung der Einrichtung engagieren. Das Projekt wird in Radprojekte der Region integriert.




Regionale Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 1 Punkt 1 Punkt Erreichte
Punktzahl
12. Alleinstellungsmerkmal, Kein Beitrag Beitrag zur Beitrag zur Beitrag zur Steigerung
regionale Identitat, Aufwertung/Starkung Identifikationssteigerung des Bekanntheitsgrades
Bekanntheitsgrad der regionalen der Bewohner mit der  der Region 2
Alleinstellungsmerkmale Region HalRberge
Mehrfachnennungen
moglich O
Begriindung fiir Punktevergabe:
Die Schaffung der Freizeiteinrichtungen am Verkehrslandeplatz tragt zur Starkung der regionalen Alleinstellungsmerkmale bei
und auch zur Steigerung des Bekanntheitsgrades der Region bei.
Regionale Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte
Punktzahl
13. Beitrag zur Kein Beitrag Offentlichkeitsarbeit/  Offentlichkeitsarbeit/ Offentlichkeitsarbeit/
Offentlichkeitswirkung -wirkung durch mind. -wirkung ist Bestandteil -wirkung ist Bestandteil

eine MaRnahme

des Projektes durch des Projektes mittels 2

mind. zwei MalRnahmen Presse- und
Medienarbeit oder
sonstigen konstanten
MaRBnahmen

Begriindung fiir Punktevergabe:

Offentlichkeitsarbeit wird durch die Information iiber die Freizeiteinrichtungen beispielsweise in Radkarten stindig erfolgen.




Gesamtbewertung

Ergebnis aus
Pflicht-, Zusatz- und Regionalen Kriterien
5 Pflichtkriterien 10
(mindestens 1 Punkt/Kriterium)
6 Zusatzkriterien 10
Anforderungen erfillt (ja / nein)
2 Regionale Kriterien 4
Erforderllc-he Mlnd.estpunktzahl fir die 0
Auswahl eines Projekts
Erreichte Gesamtpunktzahl 24 Pflichtkriterien (1 - 5) 0
(maximal 39, mindestens 17 Punkte)

Zusatzliche Anforderungen fiir Projekte Mindestpunktzahl Erreichte . Erfiillt.

> 250.000 Euro Zuwendung Punktzahl ja nein
> 80 % der Maximalpunktzahl (33+6) 32 O
Beitrag zu mindestens zwei Entwicklungszielen gegeben O
Zusatzliche Anforderungen sind erfiillt: U

Bemerkungen:

05.05.2026

gez.

Gadamer

HaRfurt, Datum Unterschrift Geschaftsfliihrung LAG HaBberge e.V.



05.05.2026 

gez. Gadamer  
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Das gastronomische Angebot der Flughafengaststätte sowie ein großer Aufenthaltsbereich, der die Beobachtung der Fallschirmspringer und des Flugbetriebs ermöglichten, hatten über viele Jahre eine große Anziehungskraft auf Besucher von nah und fern.
Zusätzlich bot die zentrale Lage im Maintal auch die Möglichkeit von hier aus Ausflüge, Radtouren und Wanderungen in die nahe Umgebung zu unternehmen. Fußläufig befindet sich das LIFE-Naturschutzprojekt Mainaue.
Dieser Treffpunkt bildet auch heute noch den idealen Ausgangspunkt für alle Aktivitäten in der Mainaue um Haßfurt.
Durch den Abriss des sanierungsbedürftigen Gaststättengebäudes und einer angrenzenden Fallschirmspringer-Halle im Jahre 2024 wurde der Flughafen seiner äußerlichen Identiät beraubt. Eine Freifläche ist direkt neben den noch bestehenden Gebäuden entstanden.
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	Text 0104: Das Bürgerareal am Flugplatz soll eine Verbindung von Flugbegeisterung und Gemeinschaftsinn in einer einzigartigen Kulturlandschaft schaffen.

Es soll als generationsübergreifendes Ausflugsziel wahrgenommen und genutzt werden, 

das attraktive Aufenthalstbereiche für Familien und Besucher bereit hält, 

als auch als Treffpunkt für Aktivitäten in der umgebenden Landschaft genutzt werden kann.  



Erlebnisse wie die Magie des Fliegens verbindet ingenieurtechnisches Wissen mit dem menschlichen Traum, den Boden zu verlassen. Beim Beobachten der Fallschirmspringer begeistern einerseits der Mut des Sprungs als auch die präzise Steuerung im Flug und die sanfte Landung der Springer.

Ein Ausflugsziel mit der Möglichkeit den Flugbetrieb zu beobachten als auch einen Rundflug über die Region oder gar einen Fallschirmsprung zu buchen. 



Das Bürgerareal soll weiterhin als Ausgangspunkt für das Erleben der wertvollen Naturlandschaft des Mains genutzt werden.



Attraktive Aufenthaltsangebote sollen alle Generationen zum Verweilen im Bürgerareal einladen. 

Als zentraler Treffpunkt dient ein Pavillon mit Möblierung und Ausflugsplattform auf einer befestigten Platzfläche. Der zentrale Platz selbst soll mit einer kleiner Bühne versehen, die Möglichkeit bieten, private aber auch öffentliche Veranstaltungen durchführen. 

Eine wassergebundene Platzfläche mit Bäumen überstanden, ergänzen den zentralen Aufenthaltsbereich. 

Ein themenbezogener Kinderspielplatz, Sitzbänke und naturnah eingebundene Sitzbereiche im Grünen stellen die vielfältige Nutzung des Bürgerareals sicher. 



Mit Informationstafeln soll sowohl über den Flugbetrieb, dem Fallschirmspringen aber auch den natruräumlichen Besonderheiten informiert werden.






	Text 0105: Bestandteile des Projektes

Bestandteile des Projektes

- Erdbauarbeiten und die Herstellung von Pflasterbelägen, Asphaltflächen und wassergebundenen Beläge
- Containergebäude, bestehend aus zwei Containern mit Toilette, Treppenanlage und Aussichtsplattform
- Erdarbeiten, Pflanzungen und Rasenansaat
- Kinderspielgerät in Form eines Flugzeuges
- Fassadenverkleidung von bestehender Gebäudefassade nach dem Abbruch der Gaststätte
- 3 Abfallbehälter liefern und aufstellen
- 4 Sitzbänke auf der Platzfläche liefern und montieren
- 3 Tisch-Bank-Kombinationen liefern und aufstellen
- 5 Informationstafeln zum Flugbetrieb und ökologischen Bedeutung der Mainaue
- Beleuchtung der Projektfläche mit direkter und indirekter Beleuchtung
- 10 Fahrradparker und Servicestation für Fahrradfahrer
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	Kontrollkästchen 1018: Einzelprojekt
	Text 078: 
	Optionsfeld 10: ja
	Text 0111: Das Projekt wird in erster Linie dem EZ 4 "Kultur und Tourismus" zugeordnet, darunter dem HZ 4.3 "Nachhaltige Entwicklung und Vernetzung von Angeboten für Touristen, Erholungssuchende und Freizeitaktive".
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